
Vor- und Nachname · Straße / Hausnummer · PLZ / Ort
Klinik / Krankenhaus: 
Fachabteilung / Datenschutzbeauftragte Stelle 
Straße / Hausnummer:
PLZ / Ort
__________________, den __.__.____
Bitte um Überlassung vorhandener EEG-Daten und Befundunterlagen gemäß Art. 15 DSGVO und § 630g BGB
Patient: ________________________________________, geb. am __.__.____
Gesetzliche Vertretung / antragstellende Person(en): ________________________________________
Behandelnde Abteilung: ________________________________________
Betroffene Untersuchungen: vorhandene EEG-Untersuchungen, insbesondere vom __.__.____; weitere Daten: ____________________
Kontakt für Rückfragen: Telefon __________________________ / E-Mail ______________________________
Sehr geehrte Damen und Herren,
in gesetzlicher Vertretung des oben genannten Kindes wird freundlich um Auskunft und um eine kostenfreie erste Kopie der bei Ihnen zu seiner Person gespeicherten medizinischen Daten aus sämtlichen durchgeführten EEG-Ableitungen gebeten. 
Meine Bitte umfasst insbesondere:
Digitale EEG-Rohdaten: Soweit bei Ihnen gespeichert oder anderweitig verarbeitet, bitte ich um eine vollständige Kopie aller Untersuchungsdaten zu sämtlichen EEG-Ableitungen (digitale EEG-Rohdaten). Bevorzugt wäre das vorhandene Originalformat oder ein verlustfreies, gängiges Exportformat wie EDF, EDF+ oder BDF. Sollte ein solcher Export nicht möglich sein, ist auch eine technisch nutzbare Kopie im vorhandenen Format willkommen. Generell ist der Export der EEG-Daten aus allen gängigen EEG-Programmen möglich.
Zugehörige Befundunterlagen: Bitte überlassen Sie mir außerdem die vollständigen schriftlichen EEG-Befundberichte und ärztlichen Auswertungen zu den betroffenen Untersuchungen.
Meine Bitte stützt sich auf Art. 15 Abs. 1 und 3 DSGVO sowie auf § 630g BGB. Die digitalen Signalaufzeichnungen sind, soweit sie bei Ihnen gespeichert oder verarbeitet werden, personenbezogene Gesundheitsdaten. Soweit sie Bestandteil der Behandlungsakte sind, erfasst § 630g BGB auch diese Daten. Die erste Abschrift der Behandlungsakte ist nach § 630g Abs. 1 BGB unentgeltlich; dies entspricht auch der Rechtsprechung des Europäischen Gerichtshofs (Urteil vom 26.10.2023 – C-307/22).
Für die Bereitstellung richte ich mich gerne nach Ihren organisatorischen und IT-sicherheitsbezogenen Vorgaben. Ein sicherer Download, ein verschlüsselter Versand oder ein Datenträger (bspw. CD/DVD/USB-Stick) sind gleichermaßen geeignet – bitte teilen Sie mir kurz mit, welcher Weg für Sie am besten passt. Die Bereitstellung der ersten Kopie erfolgt nach Art. 15 Abs. 3 DSGVO und § 630g Abs. 1 BGB unentgeltlich; hiervon sind auch die Kosten eines etwaigen Datenträgers und des Versands umfasst.
Ich freue mich über eine möglichst zeitnahe Bearbeitung. Die Information über die Bearbeitung des Antrags soll gemäß Art. 12 Abs. 3 DSGVO innerhalb eines Monats nach Eingang erfolgen. Falls aufgrund des Umfangs eine Verlängerung erforderlich sein sollte, genügt mir eine kurze Nachricht mit den Gründen.
Zum Nachweis der Identität und der Vertretungsbefugnis stelle ich Ihnen auf kurze Anforderung gerne geeignete Nachweise zur Verfügung (Art. 12 Abs. 6 DSGVO). Bitte teilen Sie mir in diesem Fall mit, welche Unterlagen Sie konkret benötigen.
Sollten einzelne Daten nicht mehr vorhanden sein oder technische Fragen zur Bereitstellung bestehen, freue ich mich über eine kurze Rückmeldung, damit wir gemeinsam eine geeignete Lösung finden können.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung und die mit der Zusammenstellung verbundenen Mühen.
Mit freundlichen Grüßen
______________________________________
Unterschrift gesetzliche Vertretung 1
Name: __________________________________

______________________________________
ggf. Unterschrift gesetzliche Vertretung 2
Name: __________________________________

gesetzliche Vertretung des Kindes: __________________________________
